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A. Prüfungsauftrag 

 

Der Generalsekretär als Vorstandsmitglied des Ghorfa Arab-German Chamber of Commerce 
and Industry e.V., Berlin, (im Folgenden kurz: "Ghorfa" oder "Verein") hat uns am 31. März 2026 
mit der Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2025 unter Einbeziehung der 
zugrunde liegenden Buchführung beauftragt. 

Für diesen Auftrag gelten, auch im Verhältnis zu Dritten, unsere als Anlage 5 beigefügten 
Allgemeinen Auftragsbedingungen für Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften 
vom 1. Januar 2024. Wir verweisen ergänzend auf die dort in Ziffer 9 enthaltenen Haftungs-
regelungen und auf den Haftungsausschluss gegenüber Dritten. 

Der vorliegende Prüfungsbericht richtet sich an den Verein. 
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B. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks 

 

Zu dem Jahresabschluss haben wir folgenden uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt: 

„Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers 

An die Ghorfa Arab-German Chamber of Commerce and Industry e.V., Berlin 

Prüfungsurteil 

Wir haben den Jahresabschluss der Ghorfa Arab-German Chamber of Commerce and Industry 
e.V., Berlin, – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2025 und der Gewinn- und 
Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2025 bis zum 31. Dezember 2025 – 
geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht 
der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für alle 
Kaufleute geltenden handelsrechtlichen Vorschriften. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen 
gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat. 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter 
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen 
Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die 
Prüfung des Jahresabschlusses“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. 
Wir sind von dem Verein unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen 
handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen 
Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, 
dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als 
Grundlage für unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss zu dienen. 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der 
den deutschen, für alle Kaufleute geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen 
wesentlichen Belangen entspricht. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die 
internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen 
ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines 
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Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund 
von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und 
Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, 
die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des 
Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür 
verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche 
Gegebenheiten entgegenstehen. 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss 
als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen 
oder Irrtümern ist, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil zum 
Jahresabschluss beinhaltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine 
in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte 
Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus 
dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn 
vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der 
Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von 
Adressaten beeinflussen. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. Darüber hinaus 

 identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im 
Jahresabschluss aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen 
Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen 
Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser 
Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass eine aus dolosen Handlungen resultierende 
wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist höher als das Risiko, dass 
eine aus Irrtümern resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, 
da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte 
Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner 
Kontrollen beinhalten können. 

 erlangen wir ein Verständnis von den für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten 
internen Kontrollen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den Umständen 
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angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit der 
internen Kontrollen der Gesellschaft abzugeben. 

 beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten 
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen 
Vertretern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 

 ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen 
Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob 
eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten 
besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine 
wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die 
dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese 
Angaben unangemessen sind, unser Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere 
Schlussfolgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres 
Bestätigungsvermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder 
Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass die Gesellschaft ihre 
Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann. 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den geplanten 
Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststellungen, 
einschließlich etwaiger bedeutsamer Mängel in internen Kontrollen, die wir während unserer 
Prüfung feststellen.“ 
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C. Prüfungsdurchführung 

 

I. Gegenstand der Prüfung 

Im Rahmen des uns erteilten Auftrags haben wir gemäß § 317 HGB die Buchführung, den 
Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung - auf die Einhaltung 
der einschlägigen gesetzlichen Vorschriften geprüft. 

Die maßgebenden Rechnungslegungsgrundsätze für unsere Prüfung des Jahresabschlusses   
waren die für einen Verein, dessen Geschäftstätigkeit einen nach Art und Umfang in 
kaufmännischer Weise eingerichteten Geschäftsbetrieb erfordert, geltenden 
Rechnungslegungsvorschriften der §§ 238 bis 263 HGB. Ergänzende 
Bilanzierungsbestimmungen aus der Satzung ergeben sich nicht. 

Die Stellungnahme zur Rechnungslegung von Vereinen (IDW RS HFA 14) des Instituts der 
Wirtschaftsprüfer e.V., Düsseldorf wurde beachtet. 

 

II. Art und Umfang der Prüfung 

Unsere Prüfung haben wir unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 
festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Wir 
haben unsere Prüfung unter Beachtung der Grundsätze von Vereinen (IDW PS 750) des 
Instituts der Wirtschaftsprüfer e.V., Düsseldorf durchgeführt. 

Die Prüfung erstreckt sich nicht darauf, ob der Fortbestand des geprüften Vereins oder die 
Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit der Geschäftsführung zugesichert werden kann. 

Grundlage unseres risiko- und prozessorientierten Prüfungsvorgehens ist die Erarbeitung einer 
Prüfungsstrategie. Diese basiert auf der Beurteilung des wirtschaftlichen und rechtlichen 
Umfelds des Unternehmens, seiner Ziele, Strategien und Geschäftsrisiken, die wir anhand 
kritischer Erfolgsfaktoren beurteilen. Die Prüfung der rechnungslegungsbezogenen internen 
Kontrollen und dessen Wirksamkeit ergänzen wir durch Prozessanalysen, die wir mit dem Ziel 
durchführen, deren Einfluss auf relevante Jahresabschlussposten zu ermitteln und so die 
Fehlerrisiken sowie unser Prüfungsrisiko einschätzen zu können. 

elektronische Kopie



Ghorfa Arab-German Chamber of Commerce and Industry e.V., Berlin 
Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2025    bdp  
 
 
 
 
 

 
 
 

6 
 

Die rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollen bei kleineren Unternehmen zeichnet sich 
durch einen üblichen geringen Grad an Funktionstrennung aus. Zwecks Beurteilung von 
Angemessenheit und Wirksamkeit dieses Systems haben wir uns ausreichende Kenntnisse 
über den Umgang der Leitung des Vereins mit den Geschäftsrisiken und über die Organisation 
der Geschäftsprozesse im Unternehmen verschafft. 

Der Verein hat seine Buchführung sowie die Erstellung des Jahresabschlusses auf die dhpg Dr. 
Harzem & Partner mbB Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Bonn 
ausgelagert.  

Die Erkenntnisse aus der Prüfung der Prozesse und der rechnungslegungsbezogenen internen 
Kontrollen haben wir bei der Auswahl der analytischen Prüfungshandlungen 
(Plausibilitätsbeurteilungen) und der Einzelfallprüfungen hinsichtlich der Bestandsnachweise, 
des Ansatzes, des Ausweises und der Bewertung im Jahresabschluss berücksichtigt. Im 
unternehmensindividuellen Prüfungsprogramm haben wir die Schwerpunkte unserer Prüfung, 
Art und Umfang der Prüfungshandlungen sowie den zeitlichen Prüfungsablauf und den Einsatz 
von Mitarbeitern festgelegt. Hierbei haben wir die Grundsätze der Wesentlichkeit und der 
Risikoorientierung beachtet und daher unser Prüfungsurteil überwiegend auf der Basis von 
Stichproben getroffen. 

Unser Prüfungsprogramm hat folgende Schwerpunkte umfasst: 

 Analyse des Prozesses der Jahresabschlusserstellung, 

 Realisation der Umsatzerlöse, 

 Vorhandensein und Bewertung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, 

 Vollständigkeit der Rückstellungen, 

 Abgrenzung der ideellen Tätigkeit und der Vermögensverwaltung zum wirtschaftlichen 
Geschäftsbetrieb und 

 Vorhandensein der Guthaben bei Kreditinstituten. 

Weiterhin haben wir u. a. folgende Standardprüfungshandlungen vorgenommen: 

 Anforderung einer Bestätigung des Steuerberaters des Vereins 

 Anforderung einer Bankbestätigung durch den Ghorfa e.V. 
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Alle von uns erbetenen Aufklärungen und Nachweise sind erbracht worden. Die gesetzlichen 
Vertreter haben uns die Vollständigkeit dieser Aufklärungen und Nachweise sowie der 
Buchführung und des Jahresabschlusses schriftlich bestätigt. 

 

III. Unabhängigkeit 

Bei unserer Abschlussprüfung haben wir die anwendbaren Vorschriften zur Unabhängigkeit 
beachtet.  
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D. Feststellungen zur Rechnungslegung 

 

I. Ordnungsmäßigkeit der Rechnungslegung 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht 
die Buchführung den gesetzlichen Vorschriften. Die aus weiteren geprüften Unterlagen 
entnommenen Informationen haben zu einer ordnungsgemäßen Abbildung in Buchführung und 
Jahresabschluss geführt. 

Als zusammenfassendes Ergebnis unserer Prüfung, die sich auf 

 Die ordnungsmäßige Übernahme der Eröffnungsbilanzwerte aus dem 
Vorjahresabschluss, 

 die Ordnungsmäßigkeit der Bestandteile des Abschlusses und deren Ableitung aus der 
Buchführung, 

 die Beachtung der Ansatz-, Ausweis- und Bewertungsvorschriften und 

 die Beachtung aller für die Rechnungslegung geltenden gesetzlichen Vorschriften 
einschließlich der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und aller 
größenabhängigen, rechtsformgebundenen oder wirtschaftszweigspezifischen 
Regelungen  

erstreckt hat, haben wir den in Abschnitt B wiedergegebenen Bestätigungsvermerk erteilt. 

 

II. Gesamtaussage des Jahresabschlusses 

 

1. Bewertungsgrundlagen 

Zu den angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie den für die Bewertung 
von Vermögensgegenständen und Schulden maßgeblichen Faktoren einschließlich etwaiger 
Auswirkungen von Änderungen an diesen Methoden machen wir folgende Angaben: 

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2025 wurde in Anlehnung an die Vorschriften der §§ 
242 ff. HGB aufgestellt. 
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Für die Gliederung der Bilanz wurde § 266 Abs. 1 Satz 1, Abs. 2 und Abs. 3 entsprechend 
angewendet. 

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt. Die 
Gliederung erfolgt entsprechend § 275 Abs. 2 HGB. 

Die immateriellen Vermögensgegenstände und die Sachanlagen werden zu 
Anschaffungskosten bewertet. Vermögensgegenstände des Anlagevermögens, deren Nutzung 
zeitlich begrenzt ist, werden planmäßig linear abgeschrieben. 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden zum Nennwert angesetzt, 
abzüglich angemessener Einzel- und Pauschalwertberichtigungen. 

Liquide Mittel sind zum Nennwert ausgewiesen. 

Aktive Rechnungsabgrenzung werden für Auszahlungen gebildet, die Aufwand für einen 
bestimmten Zeitraum nach dem Bilanzstichtag darstellen. 

Die sonstigen Rückstellungen werden nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung nach 
Maßgabe der voraussichtlichen Inanspruchnahme gebildet. Für die Verpflichtung, die 
angemieteten Räume in Stand zu setzen, wird eine Ansammlungsrückstellung gebildet. 
Aufgrund der Kündigung des Mietvertrages für die Geschäftsräume in Berlin-Mitte wurde die 
Rückstellung auf Basis des vorliegenden Angebots der Renovierung der Höhe nach angepasst. 
Ebenfalls wurde eine Rückstellung für die vertraglichen Abfindungsansprüche des 
Generalsekretärs gebildet. Rückstellungen mit einer zu erwartenden Inanspruchnahme nach 
mehr als einem Jahr werden mit einem Zinssatz von 5,5 % p.a. abgezinst. 

Die Verbindlichkeiten werden zu Rückzahlungsbeträgen angesetzt.  

 

2. Zusammenfassende Beurteilung 

Nach unserer durchgeführten Prüfung sind wir zu der in unserem Bestätigungsvermerk 
getroffenen Beurteilung gelangt, dass der Jahresabschluss insgesamt unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung den gesetzlichen Vorschriften sowie der Auslegung 
durch IDW RS HFA 14 entspricht. 
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Bilanz zum 31.12.2025 

 
Ghorfa Arab-German Chamber of Commerce and 

and Industry e.V. 
Berlin 

 

Anlage 1 

AKTIVA 

     
 

EUR 
Geschäftsjahr

EUR
Vorjahr

EUR
     

A. Anlagevermögen  
    

I. Immaterielle Vermögensgegenstände  
    

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, 
gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte 
und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten 
und Werten  1,50 1,50 

    
II. Sachanlagen  

    1. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäfts-
ausstattung  11.502,00 2.806,00 

    
Summe Anlagevermögen  11.503,50 2.807,50 

    
B. Umlaufvermögen  

    
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegen-

stände  
    

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
67.562,91 116.053,02 

2. sonstige Vermögensgegenstände 1.702,80 13.101,62 
  69.265,71 129.154,64 
    

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, 
Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks  1.355.164,75 1.140.302,68 

    
Summe Umlaufvermögen  1.424.430,46 1.269.457,32 

    
C. Rechnungsabgrenzungsposten  20.785,95 9.121,81 

    
  1.456.719,91 1.281.386,63 

 

PASSIVA

     
 

EUR 
Geschäftsjahr

EUR
Vorjahr

EUR
     

A. Eigenkapital Verein  
    
    

I. Ergebnisvortrag  622.165,06 663.343,50 
    II. Jahresfehlbetrag  82.140,82- 41.178,44- 
    

Summe Eigenkapital  540.024,24 622.165,06 
    

B. Rückstellungen  
    

1. Steuerrückstellungen 16.257,00 2.201,00 
2. sonstige Rückstellungen 643.200,00 529.783,00 

  659.457,00 531.984,00 
    

C. Verbindlichkeiten  
    

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen 35.182,92 13.649,51 

2. sonstige Verbindlichkeiten 222.055,75 113.588,06 
  257.238,67 127.237,57 
    
 

  1.456.719,91 1.281.386,63 
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GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG vom 01.01.2025 bis 31.12.2025

    
Geschäftsjahr Vorjahr

EUR EUR EUR

      1. Mitgliedsbeiträge 503.085,36 520.285,36

      2. Umsatzerlöse 1.069.663,75 1.028.366,62

      3. sonstige betriebliche
         Erträge 196.521,65 33.472,05

      4. Material- und Leistungsaufwand
        a) Materialaufwand 0,00 0,00
        b) Aufwendungen für bezogene
           Leistungen 391.728,01 391.728,01 285.307,15

      5. Personalaufwand
        a) Löhne und Gehälter 808.882,22 733.605,72
        b) soziale Abgaben und Aufwendungen für
           Altersversorgung und
           für Unterstützung 114.424,88 923.307,10 106.942,61

      6. Abschreibungen
        a) auf immaterielle Vermögens-
           gegenstände des Anlage-
           vermögens und Sachanlagen 14.626,86 4.455,81

      7. sonstige betriebliche  Aufwendungen 536.548,66 485.049,99

      8. sonstige Zinsen und ähnliche
         Erträge 37.948,65 29.315,41
      -davon Zinserträge aus der Abzinsung von
       Rückstellungen EUR 13.256,61
       (EUR 0,00)

      9. Zinsen und ähnliche
         Aufwendungen 0,00 17.350,05
      -davon Zinsaufwendungen aus der Abzinsung von
       Rückstellungen EUR 0,00
       (EUR 17.350,05)

      10. Steuern vom Einkommen und
          vom Ertrag 22.912,60 19.658,55

      11. Ergebnis nach Steuern -81.903,82 -40.930,44

      12. sonstige Steuern 237,00 248,00

      13. Jahresfehlbetrag -82.140,82 -41.178,44

Berlin, den 13. Mai 2026

Herr Abdulaziz Al-Mikhlafi
Generalsekretär als Mitglied des Vorstands

Ghorfa Arab-German Chamber of Commerce and Industry e.V. Berlin
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Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers 

 

An die Ghorfa Arab-German Chamber of Commerce and Industry e.V., Berlin 

Prüfungsurteil 

Wir haben den Jahresabschluss der Ghorfa Arab-German Chamber of Commerce and Industry 
e.V., Berlin, – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2025 und der Gewinn- und 
Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2025 bis zum 31. Dezember 2025 – 
geprüft. 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht 
der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen, für alle 
Kaufleute geltenden handelsrechtlichen Vorschriften. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen 
gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat. 

Grundlage für das Prüfungsurteil 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter 
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen 
Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die 
Prüfung des Jahresabschlusses“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. 
Wir sind von dem Verein unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen 
handelsrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen 
Berufspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, 
dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als 
Grundlage für unser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss zu dienen. 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der 
den deutschen, für alle Kaufleute geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen 
wesentlichen Belangen entspricht. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die 
internen Kontrollen, die sie in Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen 
ordnungsmäßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines 
Jahresabschlusses zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund 
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von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der Rechnungslegung und 
Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist. 

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, 
die Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des 
Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür 
verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche 
Gegebenheiten entgegenstehen. 

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss 
als Ganzes frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen 
oder Irrtümern ist, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil zum 
Jahresabschluss beinhaltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine 
in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte 
Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus 
dolosen Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn 
vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der 
Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von 
Adressaten beeinflussen. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische 
Grundhaltung. Darüber hinaus 

 identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen im 
Jahresabschluss aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern, planen und führen 
Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen 
Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser 
Prüfungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass eine aus dolosen Handlungen resultierende 
wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, ist höher als das Risiko, dass 
eine aus Irrtümern resultierende wesentliche falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, 
da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte 
Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner 
Kontrollen beinhalten können. 

 erlangen wir ein Verständnis von den für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten 
internen Kontrollen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den Umständen 
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Rechtliche und steuerliche Verhältnisse des Vereins 
 

Rechtliche Verhältnisse 

 

Name des Vereins:  Ghorfa Arab-German Chamber of Commerce and Industry e.V. 

Sitz:    Garnisonkirchplatz 1, 10178 Berlin (am 31.12.2025) 

Seit dem 15.01.2025 – Epiphanienweg 6, 14059 Berlin. 

Vereinszweck:  Der Ghorfa verfolgt unmittelbar ideelle Zwecke. Er fördert die 
Kooperation zwischen den arabischen Ländern und der Bundesrepublik 
Deutschland auf den Gebieten von Handel, Industrie, Finanzen und 
lnvestitionen ebenso wie die Völkerverständigung. 

Geschäftsjahr:  1. Januar bis 31. Dezember eines Jahres. 

Vereinsregister:  Amtsgericht Charlottenburg, VR 19886 B, eingetragen am 18. Juli 
2006, letzte Eintragung vom 3. April 2025. 

Satzung: Ursprüngliche Satzung vom 30. Juli 1976, neu gefasst am 11. Juli 
2007, zuletzt geändert am 13. Februar 2025. 

Vorstand im i.S.d. § 26 BGB:  

   Herr Olaf Hofmann, Präsident  

Herr Dr. Joachim Bernd Pfeiffer, zweiter Vizepräsident  

Herr Ralph Nitzgen, Schatzmeister 

Herr Abdulaziz Al-Mikhlafi, Generalsekretär 

Vorjahresabschluss: Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2024 wurde in der 
Präsidiumssitzung vom 19. Mai 2025 zur Vorlage an die 
Generalversammlung genehmigt. 

 In der Mitgliederversammlung vom 19. Mai 2025 wurde der 
Jahresabschluss zum 31. Dezember 2024 genehmigt. 

 Dem Vorstand und dem Präsidium wurde Entlastung erteilt. 
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Steuerliche Verhältnisse 

 

Der Verein wird beim Finanzamt Berlin für Körperschaften l unter der Steuernummer 
27/620/55716 geführt. 

Die Steuerveranlagungen sind bis einschließlich des Veranlagungszeitraumes 2023 
durchgeführt. 

Der Verein ist im Rahmen seiner ideellen Mitgliedsbeiträge von der Körperschaftsteuer gemäß 
§ 8 Abs. 5 KStG befreit. Entsprechend sind die Aufwendungen zur Erfüllung der 
Satzungszwecke gemäß§ 10 Nr. 1 KStG steuerlich nicht abziehbar. 

Der Verein ist im Rahmen seiner wirtschaftlichen Tätigkeiten umsatzsteuerlicher Unternehmer 
i.S.d. § 2 Abs. 1 UStG; die dort erbrachten Leistungen unterliegen somit der Umsatzsteuer zum 
Regelsteuersatz von 19% gemäß § 12 Abs. 1 UStG. 
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